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Die Buchstaben H. P. T. bedeuteten Hastati, PrincU

a pes, Triarii. Victoria war das Losungswort, die darunter

stehenden Namen die Namen der Tesserarien. Beobachtete

eine Wache nicht ihre Schuldigkeit, wurde sie schlafend ge»
funden, oder geschah durch ihre Schuld ein Ueberfall, so
wurde sie strenge bestraft.

Nie durften auch die übrigen Krieger im Lager ganz

ruhig bleiben; sie mußten sich täglich im Marschiren, im
Laufen mit voller Rüstung, im Springen, Schwimmen,

Voltigiren, im Pfeilschießcn, Schleudern, Fechten üben.
Zwei oder dreimal jeden Monat ließ man sie wohl zwanzig

Meilen weit in einem Tage mit ihrem Gepäcke beladen mar¬

schiren. Doch waren die Meilen der Römer nur 1000

Schritte.
Sollte endlich das Lager aufgehoben werden, so ließ

der Feldherr die Zeichen zum Abmarsch geben. Auf das

erste Zeichen wurden die Zelte abgebrochen, die Gefäße und

alles'andcre Gcräthe zusammengcpackt. Beim zweiten Zei¬
chen belud man die Lastthiere, und beim dritten wurde der

Marsch angetrcten. — Den Besitzern der Ländereien, auf

denen das Lager stand, überließ man die Sorge die Wälle

wieder einzuebnen, die Gräben auszufüllen und ihre ver¬

wüsteten Aecker neu zu bestellen.

Den Marsch der römischen Heere eröffneren die außer¬

ordentlichen Truppen und die Schaaren der Bundesgenossen

am rechten Flügel; hierauf folgten die Legionen und nach

diesen die Bundesgenossen vom linken Flügel. Die Reiterei

schloß sich hinten an den Zug an, oder sic bewegte sich ihm

zur Seite.
Die römischen Soldaten waren auf ihrem Marsche sehr

schwer mit Gepäcke beladen. Nicht nur hatten sie ihre Was-


